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1 Die Anwesenheit des Königs in Halle am 7
und 8 October

Fortsetzung
3n gleicher Weise hatte auch die Salzwirker Brü

derschaft aus dem Thale nicht versäumt der neu ver
mählten Frau Kronprinzessin durch eine Brautjungfer
in der alten reichen Tracht die Tochter des Siedemei
ster Wachsmuth einen Kranz von grünen Band
schleifen und vergoldeten Gewürznelken wie derselbe
in früherer Zeit unter ihnen üblich gewesen zu über
reichen und dieses Geschenk mit folgenden sinnigen von
vr G Schwetschke gedichteten Versen zu begleiten

Des Festes Lust die jubelnd Dich umdrängt
Die Dich begrüßt mit tausend frohen Lauten
Hat sie nicht auch Dein edles Herz beengt
Als Deine Blicke liebend um Dich schauten

O noch Ein Mal laß trauern dieses Herz
Noch Ein Mal klopf es laut in bangen Schlägen
Dann trag es durch der Trennung letzten Schmerz
Dem edeln Freunde sroh und stark entgegen

Mit
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Mit Jubel schmückt sich jetzt der neue Pfad
Es glänzt die Stadt in freudereichem Strahle
Doch auch der Wunsch der stillbescheid ne naht
Der Segenswunsch der Schwestern aus dem Thale

StelS holde Fürstin magst Du heiter blüh n
Das Haupt umwebt von einem Doppeltranze
Denn stets verflechte sich der Myrte Grün
Zu Deines Diademes goldnem Glänze

Auf dem Bahnhöfe waren auch die höchsten Civil
und Militair Behörden der Provinz und des Regie
rungsbezirkes Merfeburg die königlichen Behörden
der Stadt und zahlreiche Mitglieder der Ritterschaft
durch den Herrn Präsidenten von Krosigk nach Halle
beschieden so wie mehrere Landräthe näherer und ent
fernterer Kreise versammelt Erst nachdem der rüh
rendste und herzlichste Abschied von der aus ihrem Va
terlande scheidenden fürstlichen Krau und deren Eltern
genommen war begab sich der König mit feinem Bru
der K a r l Königl Höh etwas nach 4 Uhr in die festlich
geschmückte Stadt

Inzwischen war unter unaufhörlich strömenden
Regen die Aufstellung der das Spalier bildenden Cor
porationen durch welche der Einzug erfolgen sollte
vollendet Vor dem Leipziger Thore hatte sich die löb
liche Thalbrüderschaft in ihrer alten Tracht mit Fah
nen und Schwerdtern und einem Musikcorps ausgestellt
Die beiden Seiten der Leipziger Vorstadt nahm die
Schuljugend mit ihren Lehrern ein durch einfache
Standarten mit dem städtischen Wappen und den Ad
lern der Franckeschen Stiftungen bezeichnet Rechts
standen die städtischen Schulen an 2000 Kinder links
die verschiedenen Anstalten der Franckeschen Stiftun
gen deren Schüler wegen der an den beiden Gymna
sien und der Realschule noch fortdauernden Ferien frei
lich nicht vollzählig versammelt waren An diese

fchlof

Als der jetzige Konig im Juli 8l7 zum erstenmale
lalle besuchte belief sich die Frequenz sämmtlicher

Sch



Ein und vierzigstes Stück 1SZS

schlössen sich die Gewerke an sowohl Meister als Ge
sellen alle mit ihren Fahnen von denen viele beson
ders zu diesem Tage neu angefertigt waren und auf
zierlichen Stäben sehr geschmackvolle Embleme tragend
Voran stand der Gesellenverein der in der kurzen Zeit
seines Bestehens durch die unermüdliche Sorge seiner
Vorsteher schon wohlthätig gewirkt hat und sich na
mentlich die Ausbildung des Gesanges angelegen sein
läßt die Schlosser einen großen Schlüssel vortragend
die Seiler die Schuhmacher die Böttcher jeder mit
einem Fäßchen am Stäbe die Kürschner dieVeutler
dieWcber die Strumpfwirker die Schneider Na
delkissen oder sollten es Herzen sein auf den Stä
ben die Drechsler die Gürtler die Stellmacher
jeder mit einem zierlichen Rade die Fischer und Schif
fer mit neuen bekränzten Rudern die Schmiede mit
Hufeisen die Maurer und das Zimmergewerk mit ihren
reich verzierten Werkzeugen die Tischler mit kleinen
sauber gearbeiteten Meubles von der Wiege bis zum
Sarge die Buchdrucker mit dem Greif und den Bal
len und zum Schluß die Mitglieder der polytechni
schen Gesellschaft deren schöne Standarte noch nicht
vollendet schien Dann kamen die Mitglieder der vier
Schützengesellschaften in ihren Schärpen die Farben
der verschiedenen Vereine tragend theils mit theils
ohne Büchsen

Die Fortsetzung folgt

2 Am 21 Sonnt n Trin 16 Oet predigen
Zu U L Frauen Um 9 Uhr Hr Diac Dryan

der Um 2 Uhr Hr Oberpf Superint Fulda
Sonn

Schulen der Frauckekchen Stiftungen auf 1887 jetzt
nach SS Jahren hat sie um 764 zugenommen Ts sind
in den bcidcn Freischulen K36 in der Bürgerschule 710
in der Töchterschule 451 in der hbhern Töchterschule
145 in der Realschule SS0 in der lateinischen Schule
SL0 auf dem Pädagogium 109
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Sonntag den iS Oct nach beendigter Vormittags
predigt allgemeine Beichte und Communion Hr
Archidiac Dr Franke

Zu St Ulrich Um 9Uhr Hr Prof Dr Marks
Um S Uhr Hr Diac Hildebrandt Allgem
Beichte Sonnabend den 16 Oet um 2 Uhr Hr
Prof Dr Marks

Zu St Moriy Um 9 Uhr Hr Consistorialrath
Dr Tholuck Um 2 Uhr Hr Cand Robra
Mg Beichte Sonnabend den 16 Oet um 2 Uhr
Hr Diae Böhme

In Ser Domkirche Um 10 Uhr Hr Sup vr
Rienäcker Um 2 UhrHr Dpr Neuenhaus

Rathol Rirche Um 9 Uhr Hr Pastor Claes
Hospitalkirche Um tl Uhr Hr Cand Robra
Zu Neumarkr Um9UhrHr Past Wislicenus
Su Glaucha Um S Uhr Hr Sup vr Ziemann

3 A r m ensa ch e
Fremde Leiden mildern lindert den

eignen Harm
Aas Zweithalerstück welches am letzten Erndtefest

in der hiesigen Kirche eingelegt war mit der Bestim
mung des milden Gebers daß es

am 12 October dem Geburtstage
seiner theuern Dahingeschiedenen

an zwei Arme durch mich vertheilt werden möge ist
am Morgen des bestimmten Tages von zwei armen
Wittwen für sich und ihre Waisen in Empfang genom
men worden Ihrem gerührten Dank und Segens
wunsch füge ich herzlich den meinigen hinzu

Glaucha vor Halle den 12 October 1342
Der Superintendent O Tieman n

Herausgegeben im Namen der Armeudirectlon
vom Diaconus Dryander

Bekannt
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Bekanntmachungen

In den Wagen Sr Majestät des Königs ist bei
dem Einzüge am 7 d M nebst mehreren Kränzen c
auch ein Ring gefallen Ich bin beauftragt Letztern
dem Eigenthümer zurückzugeben der stch deshalb bei mir
zu melden hat Halle den 10 Oktober 1842

Der Bürgermeister Bertram
Diejenigen Erdpächter des Hospitals welche den

Kanon pro 14 December 1841 bis dahin 1842 ganz
oder theilweise bis jetzt unberichligt gelassen haben wer
den hiermit aufgefordert die betreffenden Rückstände
spätestens am 16 dieses Monats an die HospitalSkasse
einzuzahlen Halle den 10 Oktober 1842

Der Hospitals Vorsteher
Nachverzeichnete Briefe sind nicht an die designirte

Empfänger zu bestellen gewesen Die Absender derselben
werden deshalb aufgefordert sie in hiesiger Ober Post
Kasse abzuholen und einzulösen

1 An Hrn Oberamtmann Dedekindin Dohndorf
2 An Hrn Primaner Sprengel in Merseburg 3
An Hrn AmtSverwalier Dölle in AbtSdorf 4 An
Hrn Jusiizrath Plattner in Berlin 6 An Hrn
Musikdirektor Friedelin Oldenburg 6 An Hrn Oeko
nom MeierIn Nepplchau 7 An Hrn Lehrer Berger
in Eisleben nebst 1 Packet 8 An den Dienstknecht Schrö
ter in Molschleben S An Hrn Volklandt in Lehn
dorf 10 An Hrn Mö b iu s in Magdeburg 11 An
Hrn Sturm in Wundersleben 12 An Hrn Pe
ters in Radegast

Halle den 8 Oktober 1842
Rönigl Ober Postamt Göschel

Eine Wohnung von 4 Stuben 3 Kammern Küche
Keller und allem Zubehör ist noch zu vermiethen und so
gleich zu beziehen Domplatz Nr S23

A Lange Maurermeister
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Nothwendiger Verkauf

Land und Stadtgericht zu Halle
Die auf dem Strohhofe Hieselbst belegenen dem

Bürger Kroppenstädt gehörchen beiden Grundstücke
namentlich

H, ein Wohnhaus nebst Zubehör ul r 2063
L ein dergleichen ub 2089

aä auf 1857 Thlr 23 Sgr 2 Pf und
sä L auf 64Z Thlr 9 Sgr 1 Pf

nach der nebst Hypothekenschein und Bedingungen in der
Registratur einzusehenden Taxe abgeschätzt sollen

am 2 November 1842 Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle subhastirt werden

Bekanntmachung
DaS im Jahre 1832 von dem hier verstorbenen

Stadtrath Friedrich Dürking ganz neu erbaute im
Hypothekenbuche der Halleschen Weinberge suk Z ir 6
intabulirte Landhaus mit dazu gehörigem Gewächhause
und Stallgebäuden sammt dem vier Morgen haltenden
Lust und Obstgarten und einem daneben gelegenen Acker
stückchen soll mit dem vollständigen Garteninventario
wie dieses steht und liegt öffentlich an den Meistbieten
den verkauft erden

Im Auftrage der Erben habe ich zur Abgabe der
Gebote einen Termin auf

den 20 October c früh 10 Uhr
in meinem GeschäftSlocale große Steinstraße Nr 16l
angesetzt

Der Gärtner Hen nicke ist angewiesen Kauflieb
habern die Lokalitäten vorzuweisen die Verkaussbedim
gungen aber liegen bei mir aus

Halle den 4 Oktober 1842
Der Justizcommissarius tvilke

Häuserverkauf
Veränderungshalber bin ich Willens meine beiden

auf dem Strohhof belegenen Häuser aus freier Hand zu
verkaufen selbige eignen sich zu jedem Geschäft

Hävicke Nr 2124
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Der Herr Amtmann Findeisen hat mich mit Ein
ziehung der an das Rittergut Dieskau abzuführenden Ab
gaben beauftragt Ich veranlasse daher die Censiten
dieselben binnen 8 Tagen an mich abzuliefern

Halle den 8 October 1842
Der J ustizcommissarius Fritsch

Papier VerkaufAm 15 Ocrober c Nachmittags 2 Uhr
werden auf diesigem N ihhause 2 Treppen hoch

8 Cem er Actenpapier zum gewöhnlichen Wer
brauch und

5 dergleichen zum Einstampfen
an den Meistbietenden gegen gleich ba re Zahlung ver
auctionir werden

Halle den 10 October 1842
Im Auftrage

Der OberlandcSgerich s Neferendarius und ActuariuS

Cäsar
Neuen wedicin Leberthran Eichelkaffee Düssel

dorfer Weinmostrich in Kruken und einzeln Bremer
Cigarren alle Sorten Chocolade Berliner Witze 32
Stück aufs Pfund ff Chocoladen Pulver feinsten
chinesischen und andern Thee JamaicaNum Alles von
vorzüglichster Güte bei Scheibner

große Steinstraße Nr 180

Logisveranverung
Daß ich nicht mehr Trödel ul ir 768 sondern

Nalhhausgasse 233 wohne zeige ich meinen wer
then Kunden und Gönnern ergebenst an mit der Bitte
mich auch hier mit gütigen Aufträgen zu beehren

L A Bloßfeld
Buchbinder und Galanteriearbeiter

Kartoffeln sind Scheffel und Viertelwelse zu ver
kaufen in H alle alter Markt Nr 497

Zwei Paar halbjährige Schweine stehn zum Verkauf
Taubengasse N r 1778

Zitronat Lsnelil l kee unil Vsnil le
empLelilt
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Als Verlobte empfehlen sich

Friederike Pfeiffer
H Wilhelm Drag er

Halle und Berlin den 10 Oktober 1842
Ein goldner Ohrring ist vom Hospital bis auf den

Markt verloren gegangen der ehrliche Finder wird gebe
ten denselben gegen eine gute Belohnung bei dem Herrn
Znspector üuarg im Hospitale abzugeben

Vor einigen Tagen ist mir meine Pinscherhündin
schwarz und gelblich von Farbe und auf den Namen Bello
hörend abhanden gekommen Gegen eine gute Belohnung
wird Nachricht davon erbeten großeMrichsstraßeNr 29

Zu der in erster Beilage dieses Stücks von mir an
gekündigten Auktion sind mehrere Schniltwaaren gekom
men wie solche im Courier Nr 233 den 12 d M
bekannt gemacht sind und wird deshalb die Auclion Frei
rag den 14 Oktober Vormittag 9 Uhr im Gasthaus zum
goldnen Pffug seinen Anfang nehmen wozu ein geehrte

Publikum einladet tv ächter
Alle Arten Kleidungsstücke werden von mir gerei

nigt und wollene wieder aufgefärbt ohne daß ich daS
Zutter mit Farben beschmutze

L Drechsler
Nannische Straße goldne Rose 2 Treppen hoch

Zunge Müdchen welche im Nahen geübt sind und
das Strohhutnühen erlernen wollen können wöchentlich
nachdem sie vier Wochen gelernt haben 26 Sgr bis 1 Thlr
26 Sgr verdienen und werden sogleich angenommen bei

Meyer Michaelis großer Schlamm
Eine Köchin die gut in der Küche fertig werden kann

wird gesucht im Hause Nr 167V FranckenSplatz
Z um Geburtstage Sr Maj des König am 16 Oct

ist GesellschaftStag und Tanzvergnügen wozu ergebenst

einladet Lr Galzmann in Böl lberg
Daß oer Geburtstag Sr Majestät des Königs mit

Tanz und Illumination gefeiert werden soll zeigt erge
benst an Gebhardr im Apollogatten
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